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An den
Oberbürgermeister der Stadt Mainz 
Herrn Michael Ebling 
Postfach 3820 
55028 Mainz

An die Damen und Herren Fraktionsvorsitzenden 
des Mainzer Stadtrats

Mainz, den 28. November 2015

Mainzer Erklärung von ICOMOS Deutschland zur denkmalgerechten Sanierung des 

Rathauses von Arne Jacobsen und Otto Weitling

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Ebling,

sehr geehrte Damen und Herren Vorsitzende der Mainzer Stadtratsfraktionen,

das Deutsche Nationalkomitee des Weltdenkmalrates ICOMOS (International Council on 

Monuments and Sites) hat aus Anlass seines 50. Gründungsjubiläums gemeinsam mit der 

Architektenkammer Rheinland Pfalz, der Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz 

und der Bundesstiftung Baukultur am vergangenen Donnerstag und Freitag im Mainzer 

Rathaus das internationale Kolloquium „Denkmal - Bau - Kultur. Konservatoren und 

Architekten im Dialog" durchgeführt.

Es war dem Deutschen Nationalkomitee von ICOMOS ein besonderes Anliegen, an 

seinem Gründungsort über den Umgang mit dem architektonischen und städtebaulichen 

Erbe der jüngeren und jüngsten Vergangenheit zu diskutieren. Unser Tagungsort, das 1970 

bis 1974 nach Plänen von Arne Jacobsen und Otto Weitling erbaute Mainzer Rathaus bot 

dafür einen besonders repräsentativen Rahmen und ideales Anschauungsmaterial für das 

Tagungsthema. Wir danken der Landeshauptstadt Mainz für die Gastfreundschaft und für 

die Möglichkeit, dass das Jubiläumskolloquium von ICOMOS im Ratssaal stattfinden konnte.
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Telefon 089/2422 37 84, Fax 089/242 1985 3, e-mail: icomos@icomos.de
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Als außergewöhnliches Zeugnis der Mainzer Stadtgeschichte, als bedeutendes 

Baudenkmal der europäischen Nachkriegsmoderne und als ein Hauptwerk im Oeuvre der 

Architekten Arne Jacobsen und Otto Weitling ist das Mainzer Rathauses von internationaler 

Bedeutung. Das selbstbewusst von der Stadt Mainz erbaute Rathaus ist Teil der Geschichte 

und Identität der im Zweiten Weltkrieg zerstörten Stadt geworden. Es zählt zu den 

Schlüsseldenkmalen der Mainzer Stadtgeschichte, die besondere Aufmerksamkeit 

verlangen und hohe Ansprüche an die denkmalpflegerischen Behandlung stellen.

Die in Mainz versammelten Konservatoren und Architekten, Ingenieure und 

Restauratoren von ICOMOS Deutschland appellieren an Sie, geehrter Herr 

Oberbürgermeister, und an die Stadtratsfraktionen, die Verantwortung für dieses 

außergewöhnliche Architektur- und Geschichtsdenkmal ernst zu nehmen und 

Voraussetzungen für die erforderliche Sanierung des Bauwerks zu schaffen, die höchsten 

denkmalpflegerischen Ansprüchen genügt. Dies erfordert eine sorgfältige und differenzierte 

Bestandsdokumentation des Rathauses durch denkmalerfahrene Experten und die 

Vorbereitung und Leitung der Baumaßnahmen durch Architekten mit besten Referenzen auf 

dem Gebiet der Nachkriegsdenkmalpflege, um eine behutsame Erhaltung und 

Instandsetzung des Architekturdenkmals und seiner authentisch überlieferten Ausstattung zu 

gewährleisten.

Mit der breit gefächerten und langjährigen fachlichen Erfahrung stehen Ihnen und 

den Verantwortlichen im Rat der Stadt Mainz Experten des Deutschen Nationalkomitees von 

ICOMOS Deutschland und Fachleute des International Scientific Committee of 20th Century 

Heritage von ICOMOS International gerne beratend zur Seite.

Founding Member des International Scientific Committee of 20th Century Heritage

Dieses Schreiben wurde auf der Jahresmitgliederversammlung von ICOMOS Deutschland 
am 28. November 2015 in Mainz verabschiedet und geht vorab per 
E-Mail an:

oberbuergermeister@stadt.mainz.de;
cdu-stadtratsfraktion@stadt.mainz.de;
spd-stadtratsfraktion@stadt.mainz.de;
gruene-fraktion@stadt.mainz.de;
fdp-stadtratsfraktion@stadt.mainz.de;
stadtratsfraktion-D IE. LI N KE@stadt. mainz.de;
oedp-stadtratsfraktion@stadt.mainz.de;
fw-g-stadtratsfraktion@stadt.mainz.de;
mainzer.buergerfraktion@stadt.mainz.de
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